
1

AUGUST | 2017

ECHOFUSSBALL

ENDLICH GEHT
ES WIEDER LOS 7S.

Willkommen SpVg Odenkirchen
Sonntag, 13. August 2017 15:00 Uhr

Das nächste Heimspiel der Ersten:



2

Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den VdS Nievenheim ,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Direktionsgeschäftsstelle

Rainer Kottirre
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,
liebe Echoleser,

herzlich willkommen zur neuen Saison 2017/2018. 
Lassen Sie uns gemeinsam auf die Spiele all un-
serer VdS Mannschaften freuen. Die drei Herren-
mannschaften haben sich einiges vorgenommen 
und die Damen wollen ihre neue Klasse, die Be-
zirksliga, halten. Mein persönlicher Tipp geht in 
Richtung zweiter Mannschaft, die mit dem neuen 
Kader einen recht großen Sprung machen könnte. Unsere neue Gruppe 
in der Landesliga ist sicherlich schwieriger einzuschätzen und zu spielen 
als in der letzten Saison, wo es doch bis zum Schluss ein breites Mittel-
feld mit wenig Gefälle gab. Unsere Dritte hat ihren Spaß am Spiel noch 
nie verloren und möchte in dieser Saison wieder weiter oben mitspie-
len. In der Jugend haben die A- und B-Jugend die Chance zum Aufstieg 
in die neue Bezirksliga leider verpasst. Die D1-Jugend hat gute Chancen 
die Niederrheinliga zu erreichen. Allen Trainern, Spielern und Betreuern 
wünsche ich viel Erfolg.

Aber machen wir uns nichts vor, es wird immer schwieriger neue Spie-
ler zum VdS zu lotsen. Natürlich geht es bei den Senioren der höheren 
Spielklassen um das liebe Geld und weitere gewünschte Vergünstigun-
gen, die einen dann manchmal einfach nur vom Sockel hauen, sodass 
man Abstand nimmt. Andererseits scheint es zurzeit auch wenig wech-
selwillige Spieler im Kreis Neuss-Grevenbroich zu geben. Die goldenen 
Jahre, oder die sieben fetten Jahre scheinen vielleicht vorbei zu sein. 
Von 2010 an schrieb der VdS eine Erfolgsgeschichte, mit zahlreichen 
Aufstiegen aller Seniorenteams. Stehen nun sieben magere Jahre vor 

AUF EIN WORT
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der Tür? Man vermag es nicht zu sagen und man will nicht schwarz-
malen. Wir Verantwortlichen beim VdS spüren, dass es immer härter 
wird einen Haushalt zu stemmen, der den wachsenden Forderungen auf 
dem Spielermarkt gerecht wird. Dazu kommt, dass Sponsoren, Werber 
auf unseren Banden oder sonstige Förderer immer wieder wegbrechen 
und es sehr schwierig ist, diese aus unserem Einzugsgebiet adäquat zu 
ersetzen. Der VdS wird sein sportliches Ziel, so lange wie möglich Teil 
der Landesliga zu sein, nie aus den Augen verlieren. Aber man muss 
immer verantwortlich handeln und keine Luftschlösser bauen. An erster 
Stelle steht der Verein, unser VdS. Es gibt einfach zu viele negative Bei-
spiele, wo Vereine böse auf die Nase gefallen sind, die nach Höherem 
strebten. Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Förderern, 
Sponsoren und treuen Zuschauern bedanken. Ein Dank geht auch an die 
Ehrenamtlichen, die diesmal unter deutlich erschwerten Bedingungen 
den Etat für 2017/2018 erarbeitet und verabschiedet haben. 

Ihr Georg Funck
Vorsitzender des Gesamtvereins und
Geschäftsführer Abteilung Fußball

Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.
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FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 
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Konny Reimann:

„SPAX 
  mal wieder“

spax.com
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ENDLICH GEHT ES WIEDER 
LOS

Drei Monate Sommerpause 
liegen hinter uns. Es hat sich 
einiges im Kader unserer Erst-
vertretung getan. Man kann im 
Landesligateam von einem ge-
wissen Umbruch sprechen. Es 
stoßen alleine fünf Spieler neu 
ins Team, die zwischen 18 und 
20 Jahre alt sind. Ein richtiger 
Schritt, der vielleicht aber auch 
ein gewisses Wagnis in sich 
birgt. Mit Dominik Schillings 
und Alexander Pala stehen zwei 
Spieler der letztjährigen A-Juni-
oren im Landesligakader. Man 
darf von ihnen im ersten Seni-
orenjahr noch nicht zu viel er-
warten. Wichtig ist jedoch, dass 
sie wissbegierig an ihre Aufga-
be herangehen, jedes Training 
als weiteren Schritt ansehen, 
um sich zu verbessern und das 
Jahr als Lernprozess annehmen. 
Gleiches gilt auch für Jannik 
Schulte, der aus der A-Jugend 
des Wuppertaler SV zu uns ge-

DIE ERSTE stoßen ist. Jan Rakow hat sich 
in seinem ersten Seniorenjahr 
toll entwickelt und steht vor ei-
nem weiteren Sprung. Es sollte 
Ansporn sein, sich in Geduld 
zu üben und dabei mit viel Lust 
und Energie an die Sache heran-
zugehen. Dabei muss man aber 
auch Paul Lenk erwähnen, der 
ein sehr talentierter Torwart ist 
und sein erstes Seniorenjahr in 
unserer Zweiten antritt. Er wird 
im Torwarttraining gleichgestellt 
und seine Entwicklung wird man 
im Auge behalten. Wie immer 
gilt es auch Spieler der Zweiten 
im Auge zu behalten, die wollen 
und sich anbieten. 

Paul Lenk (Foto: VdS)
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Nutzfahrzeuge

Trauen Sie sich
Eine Probefahrt zu vereinbaren  
ist einfacher als Sie denken. 

 Neuss, Siemensstr. 5+12  
Tel. 02137 108-0

Dormagen, Ückerath 115  
Tel. 02133 29610-0

 Neuss, Jagenbergstr. 23  
Tel. 02131 40260-0
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Mit Marcus Buchen fällt leider 
ein wichtiger Spieler langfris-
tig aus. Man darf ihn auf seiner 
Position zu den stärksten Spie-
lern der Landesliga zählen. Vor 
April werden wir ihn wohl nicht 
auf dem Platz sehen. Er hat ei-
nen langen Weg vor sich und 
wird hart arbeiten müssen, um 
wieder richtig gesund und fit zu 
werden. Er sollte kein Risiko ein-
gehen und die Saison 2018/2019 
als Ziel nehmen. Ein früherer Ein-
stieg wäre jedoch eine schöne 
Option. Wenn wir von Verletzten 
sprechen, muss man auch Tim 
Rohde in Erinnerung bringen. 
Er fehlte in der letzten Saison 
fast komplett und wir wünschen 
uns, dass er jetzt wieder voll an-
greifen kann. Wir brauchen ihn 
im Defensivbereich dringend. 
„Die Mannschaft ist der Star“ 
und der „Erfolg geht nur über 
eine geschlossene Mannschafts-
leistung“, das sind gepflogene 
Worte im Mannschaftssport. 
Die etablierten Spieler, Sebasti-
an Schweers, Sascha Pelka, Nils 
Dübbert, Alexander Hauptmann 
und Kevin Scholz haben die 
Aufgabe, die jungen Spieler im 
Team zu führen, sich derer anzu-

nehmen und Vorbildfunktion zu 
übernehmen.

Der Umstand, dass die Sanie-
rungsarbeiten des Kunstrasen-
platzes sich zeitlich so stark ver-
schoben haben, war alles andere 
als optimal für die Vorbereitung. 
Der Verein hat versucht Aus-
weichplätze zu finden, um eine 
optimale Saisonvorbereitung 
gewährleisten zu können und 
stießen bei unserem Nachbarn 
FC Straberg auf offene Ohren. 
Dafür möchten wir dem FC herz-
lichst danke sagen und uns ins-
besondere beim rührigen Vorsit-
zenden Josef Schoos bedanken. 
Von der Stadt Dormagen hat 
man sich bei der Platzsuche 
mehr Unterstützung gewünscht. 
Was leider nicht geschah, oder 
auch nicht möglich war.

Das volle Vertrauen gilt nun der 
Mannschaft und dem Trainer-
team. Wir würden uns freuen, 
wenn die Nievenheimer und alle 
Fußballfreunde dem Team den 
nötigen Rückhalt bieten.

Gregor Schwermer

Nutzfahrzeuge

Trauen Sie sich
Eine Probefahrt zu vereinbaren  
ist einfacher als Sie denken. 

 Neuss, Siemensstr. 5+12  
Tel. 02137 108-0

Dormagen, Ückerath 115  
Tel. 02133 29610-0

 Neuss, Jagenbergstr. 23  
Tel. 02131 40260-0
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STECKBRIEF PATRICK BREDOHR

Alter:			 29 Jahre

Beruf:			 kaufmännischer Angestellter

Familienstand:	 ledig

Kommt von:	 VfL Benrath (Landesliga)

Position:	 Abwehr

Lieblingsverein: 	 FC Schalke 04

NEUZUGÄNGE FÜR DIE LANDESLIGASAISON 2017/2018

STECKBRIEF SVEN GEHRMANN

Alter:			 28 Jahre

Beruf:		 kaufmännischer Angestellter

Familienstand:	 ledig

Kommt von:	 FC Rastede (Bezirksliga)

Position:	 Mittelfeld

Lieblingsverein: 	 FC Bayern München

STECKBRIEF DOMINIK SCHILLINGS

Alter:		 19 Jahre

Beruf:	 	kaufmännischer Angestellter

Familienstand:	 ledig

Kommt von:	 eigene Jugend VdS Nievenheim

Position:	 Mittelfeld

Lieblingsverein: 	 Fortuna 95 Düsseldorf



11

7 18 23 4116 23 31 4119
7

STECKBRIEF JANNIK SCHULTE

Alter:		 19 Jahre

Beruf:		 Student (Betriebswirtschaftslehre)

Familienstand:	 ledig

Kommt von:	 Wuppertaler SV (Junioren-Bun-
desliga)

Position:	 Mittelfeld

Lieblingsverein: 	 FC Bayern München

STECKBRIEF NILS MÄKER

Alter:		 20 Jahre

Beruf:		 Polizist

Familienstand:	 ledig

Kommt von:	 TSV Bayer Dormagen (Landesliga)

Position:	 Sturm

Lieblingsverein: 	 FC Schalke 04

STECKBRIEF ALEXANDER EDMUND PALA

Alter:	 	18 Jahre

Beruf:	 	hat sein Fachabitur abgeschlossen

Familienstand:	 ledig

Kommt von:	 eigene Jugend VdS Nievenheim

Position:	 Abwehr

Lieblingsverein: 	 TSV Bayer 04 Leverkusen

Henry Thimm ist Abwehrspieler und kommt vom Landesligisten TSV 
Bayer Dormagen. Thimm wird im September zum VdS Nievenheim sto-
ßen, weil er bis dahin noch in Australien ein Auslandsjahr absolviert. In 
Australien spielt Henry zurzeit auch in einem Verein und hält sich für die 
kommenden Aufgaben in Nievenheim fit.  	      Gregor Schwermer
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir verkaufen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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DIE KOMMENDEN GEGNER

Bevor wir uns den kommenden 
Gegnern unseres Teams wid-
men, möchten wir zwei Themen 
vor dem Ligastart kurz durch-
leuchten.

Kapellen wieder zurück in 
der Landesliga

Zum ersten Mal seit der Saison 
2003/2004 ist der Fußballkreis 
Grevenbroich/Neuss mit keinem 
Verein in der fünfthöchsten Liga 
Deutschlands vertreten. Dafür 
bewerben sich in der Landesli-
ga, Gruppe 1, drei Teams um die 
Rolle des Platzhirschs. Das sind 
der SC Kapellen, der VfL Jüchen-
Garzweiler und die Sportfreunde 
aus Nievenheim. Die Schwarz-
Gelben aus Kapellen waren für 
fast anderthalb Jahrzehnte die 
klare Nummer eins an Rhein 
und Erft. Nach dem Abstieg aus 
der Oberliga fällt dem in der 
Schlussphase der Saison vorzei-
tig eingestiegenen Trainer Oliver 
Seibert nun die schwierige Auf-
gabe zu, den Abwärtstrend zu 
stoppen. Eine komplette Mann-
schaft ist von Bord gegangen.

In Jüchen hat Co-Trainer Miche-
le Fasanelli die Nachfolge von 
Aufstiegscoach Georg Krahwin-
kel angetreten. Seine Bemühun-
gen, den Kader zu verstärken, 
wurden dadurch kolossal er-
schwert, dass der Klassenver-
bleib bis zum letzten Spieltag 
am seidenen Faden hing. „Da-
durch konnten wir den Spielern 
keine Planungssicherheit geben 
und sie haben sich trotz guter 
Gespräche für andere Vereine 
entschieden“, wird Fasanelli zi-
tiert. Den Angstschweiß treibt 
das dem ehemaligen Jugend-
Nationalspieler indes nicht auf 
die Stirn: „Über die Qualität des 
Kaders mache ich mir keine Sor-
gen, der hat absolut Landesliga-
format.“

Die Frage: Wer wird die neue 
Nummer eins im Kreis? Das Re-
daktionsteam tippt: „Kapellen 
wird die Vormachtstellung im 
Kreis behalten.“

TSV Meerbusch tritt mit zwei 
Teams an. Unmöglich?!

Eigentlich könnten die Landes-
ligisten überaus zufrieden sein 

7 18 23 4116 23 31 4119
7
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mit der Gruppeneinteilung, die 
vom Fußballverband Nieder-
rhein (FVN) veröffentlicht wur-
de. Denn an dem geografischen 
Zuschnitt in den Gruppen 1 und 
2 hat sich nichts geändert. Es 
drohen also keine längeren Aus-
wärtsfahrten, und es wird wei-
ter Derbys geben. Grenzenlose 
Zufriedenheit gibt es dennoch 
nicht unter den Mannschaften 
der Gruppe 1, in der auch die 
Vertreter des Rhein-Kreis Neuss 
antreten. Es herrscht große Ver-
wunderung darüber, dass so-
wohl die aus der Oberliga ab-
gestiegene Erstvertretung des 
TSV Meerbusch als auch deren 
Zweitvertretung in Staffel 1 ge-
setzt wurden. Amerns Trainer 
Willi Kehrberg befürchtet die 
ganze Saison über unnötige Dis-
kussionen, die vielleicht vom 
Fußball ablenken. Was offenbar 
viele meinen, aber niemand so 
richtig aussprechen will, macht 
ein Kommentar beim Internet-
portal Fupa mehr als deutlich: 
„In Nyon wird diskutiert, ob zwei 
Mannschaften (RB Salzburg und 
RB Leipzig) mit dem gleichen 
Hauptsponsor in der Champi-
ons League spielen dürfen, und 
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am Niederrhein öffnet man der 
Wettbewerbsverzerrung un-
geniert Tür und Tor. Bleibt zu 
hoffen, dass der TSV aus Meer-
busch fair spielt.“

Gregor Schwermer

VdS Nievenheim :  
SpVg Odenkirchen

Zum Saisonstart trifft der VdS 
an der Südstrasse auf Odenkir-
chen. In der vergangenen Sai-
son schloss das Team von Trai-
ner Kemal Kuc mit Platz 13 ab 
und lag sechs Plätze hinter dem 
VdS. Trotzdem gingen im direk-
ten Vergleich die sechs Punkte 
an die Schwarz-gelben, die in 
beiden Spielen als Sieger vom 
Platz gingen. Wenn man in das 
Transferfenster der Odenkirche-
ner schaut, bleibt festzustellen, 
dass sich dort sehr viel auf der 
Seite der Zugänge und Abgänge 
getan hat. Es gilt was wieder gut 
zu machen.

FC Viersen :  
VdS  Nievenheim

Nur drei Tage nach dem Auf-

taktspiel müssen die Jungs von 
Trainer Thomas Bahr zum 1. FC 
Viersen reisen. Auch der FC lag 
zum Ende der letzten Spielzeit 
hinter dem VdS und wie Oden-
kirchen hat man in Viersen den 
Kader sehr stark verändert. Mit 
einem Altersdurchschnitt von 22 
Jahren schicken die Viersener 
ein junges Team ins Rennen. In 
Viersen gewann der VdS in der 
letzten Saison durch ein Tor von 
Alexander Hauptmann mit 1:0. 
Eine Wiederholung wäre top.

VfL-Jüchen-Garzweiler : VdS 
Nievenheim

Gleich im ersten Aufeinander-
treffen zweier Mannschaften 
aus dem Fußballkreis Neuss-
Grevenbroich, können die Sport-
freunde Punkte für die interne 
„Kreiswertung“ sammeln. Auch 
wenn eine solche Wertung letzt-
endlich zweitrangig ist, ein Sieg 
täte gut. Aus den letzten 15 Auf-
einandertreffen ging der VdS 10 
Mal als Sieger vom Platz. Aber 
auf diese Statistik sollte man 
sich nicht verlassen und muss 
mit vollem Einsatz an die Begeg-
nung herangehen.

7 18 23 4116 23 31 4119
7
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NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen schon seit langem Mitarbeiter aus vielen Ländern.
Da kommen verschiedene Hautfarben, Religionen und manch unterschiedliche Gewohnheiten und 
Ansichten zusammen – gleichzeitig ist das aber auch die Basis für gegenseitiges Verständnis, für
ein harmonisches Miteinander, für eine gelungene Integration.
Auch dies macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen 

Powered by

Currenta GmbH & Co. OHG
51368 Leverkusen
www.chempark.de

/chempark
/chempark

6054456_CHE_CUR_ANZ_Integration_Sportuebungen_DOR_A5.indd   1 12.07.16   10:19
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VdS Nievenheim :  
ASV Mettmann

Zum Ende der letzten Spielzeit 
landete das Team aus Mettmann 
auf Rang neun und somit zwei 
Plätze hinter unserem Team. In 
böser Erinnerung bleibt die 6:0 
Schlappe in Mettmann, wo der 
VdS desolat agierte und Tim 
Ziegler, der mittlerweile nach 
Gerresheim gewechselt ist, die 
rote Karte sah. In den letzten 
sieben Spielen der Saison ge-
lang dem ASV seinerzeit kein 
Sieg mehr. Grund dafür, dass 
gleich 15 neue Spieler beim ASV 
anheuerten? Neu ist an der Sei-
tenlinie Meher Siala, der mit 30 
Jahren das Amt des Trainers 
übernahm.

SC Velbert : VdS Nievenheim

Das wird sicher kein leichter 
Gang für die Sportfreunde. Der 
SC Velbert verpasste mit nur 
zwei Punkten den dritten Platz 
und musste dem FC Monheim 
den Vortritt auf den Aufstieg in 
die Oberliga überlassen. Trai-
ner Ralf vom Dorp geht in sein 
achtes Trainerjahr und er möch-

te nach zwei dritten und einem 
vierten Platz endlich den Auf-
stieg schaffen. Mit Robin Hilger 
(30 Tore) und Rene Burczyk (13 
Tore) sind ihm seine treffsiche-
ren Stürmer erhalten geblieben. 
Zweimal, das recht deutlich, 
ging der VdS in der letzten Sai-
son als Verlierer vom Platz.

Gregor Schwermer

7 18 23 4116 23 31 4119
7

Rechts: Mannschaften Landesliga
(Grafik: FuPa.net)
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Mo: Geschlossen
Die-Fr: 09.00-12.00 u. 14.30-18.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage: 09.00-18.00 Uhr
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Daniel Dünbier und Matthias 
Keutmann, schrauben die Hoff-
nungen auf einen der vorderen 
Plätze in die Höhe. Beachtung 
sollten auch Marco Hölzel und 
Gregor Siatecki geschenkt wer-
den, die von SV Rheinwacht 
Stürzelberg zum VdS kamen. 

Gregor Siatecki arbeitet schon 
seit Jahren im Trainerstab der 
Jugend erfolgreich mit und hat 
nun, nach langer Zeit, den Weg 
an die Südstrasse zurückgefun-
den. Weiterhin verstärken Flo-
rian Korpel, Simon Müller und 

EIN NOMINELL STARKES 
TEAM

Da sollte Trainer Daniel Kö-
the in seiner ersten Saison als 
hauptverantwortlicher Trainer 
eigentlich ins Schwärmen ge-
raten. Kann er doch bei seinem 
24 Spieler umfassenden Kader 
aus dem Vollen schöpfen. Allei-
ne die Zugänge aus der ersten 
Mannschaft, mit Stephan Volk, 

DIE ZWEITE

19
7 23 31 41

Gregor Siatecki  (Foto: VdS)

Marco Hoelzel (Foto: VdS)
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Niklas Uldack, aus der eigenen 
Dritten, unser Reserveteam. Ei-
nen wertvollen Impuls auf dem 
Feld verspricht sich Daniel durch 
den erfahrenen Stephan Volk. 
Stephan soll als spielender Co-
Trainer zusätzlich, zu seinen ur-
eigensten Aufgaben als Abwehr-
chef, als verlängerter Arm des 
Trainers agieren.

Für den Teamchef ist daher ge-

boten, die aufkommende Eu-
phorie etwas einzudämmen: 
„Auch wenn wir nominell eine 
starke Truppe haben muss sich 
alles erstmal finden. Für mich 
von besonderer Bedeutung ist, 
dass alle mitziehen und hinter 
unserem geplanten Spielsystem 
stehen. Da zahlt sich aus, dass, 
wie ich finde, wir eine sehr spie-
lintelligente Mannschaft sind.“ 
Einer erfolgreichen Saison steht 

19
7 23 31 41
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also nichts im 
Wege, auch 
wenn der Trai-
ner die Liga 
viel stärker als 
letztes Jahr 
einschätzt. Ziel 
ist es  zuerst 
einmal  einen 
e i n s t e l l i g e n 
Tabellenplatz 
zu erreichen 
und die vielen 
Erstvertretun-
gen der Liga 
zu fordern. In 
der Favoritenrolle sieht  Daniel 
Köthe die SG Rommerskirchen 
und den TuS Germania Hacken-
broich.

Wollen wir hoffen, dass mit ei-
nem Sieg, zum Auftakt gegen 
den 1. FC Grevenbroich-Süd, die 
Weichen für eine erfolgreiche 
Saison gestellt werden.

Edgar Beuler

Start zum Waldlauf. Daniel Köthe vierter von rechs. (Foto: VdS)

19
7 23 31 41

Rechts: Mannschaften Kreisliga A
(Grafik: FuPa.net)
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DIE DRITTE

Was erwartet das Team von Trai-
ner Manni Giesen? Auf welche 
Gegner  wird es treffen? In der 
Gruppe finden sich - sehr aus-
gewogen - sieben Erstvertretun-
gen und die gleiche Anzahl zwei-
ter Mannschaften. Dazu noch 
SG Kaarst IV, die ungeschlagen 
den Aufstieg geschafft haben 
und von daher nicht zu unter-
schätzen sind, und der VdS als 
Dritte Mannschaft. Besondere 
Brisanz bieten sicher die Derbys 
gegen FC Delhoven II, FC Stra-
berg und nicht zuletzt SuS Gohr, 
Trainer Manni Giesens alte Wir-
kungsstätte noch in der Saison 
2013/14.

Bis zum Sonntag, den 20. August 
2017 um 13:00 Uhr,  hat das Trai-
nerteam, Vater Manni und Sohn 
Lars Giesen, noch Zeit für die Ka-
derplanung.  Dann wird zur Sai-
soneröffnung der VfR Büttgen 
II an der Südstrasse erwartet. 
Büttgen (Aufsteiger) spielte eine 
überragende Saison und musste 
zehn Jahre warten, um wieder 

in der Kreisliga B spielen zu dür-
fen.  Die Mannschaft hat kaum 
Abgänge zu vermelden, strotzt 
vor Selbstbewusstsein und peilt 
sogar einen einstelligen Tabel-
lenplatz an. Es wird sich zeigen, 
ob man sich da nicht zu weit aus 
dem Fenster gelehnt hat.

Am zweiten Spieltag startet das 
erste Derby in Gohr. Die Gohrer 
spielten zuletzt eine gute Saison 
und landeten auf Platz sechs. 
Kann man die zwei gefährlichen 
Torschützen P. Trawinski und 

7 31 4119
23

Manni Giesen: Wann wird der Mann mal 
alt? (Foto: VdS)



24

7 26 4119
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Unser Salon in Nievenheim

Neusser Str. 23a, 41542 Dormagen
Telefon: +49 2133 – 90 88 4

MO von 10:00 bis 18:00 Uhr
DI – FR von 09:00 bis 18:00 Uhr

SA von 08:00 bis 13:00 Uhr

Unser Salon in Ückerath

In Ückerath 89, 41542 Dormagen
Telefon: +49 2133 – 90 34 6

MI – FR von 09:00 bis 18:00 Uhr
SA von 08:00 bis 18:00 Uhr
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M. Fassbender, die letztes Jahr 
zusammen 31 Mal trafen, in den 
Griff bekommen, könnte man 
dort zumindest einen Punkt mit-
nehmen.

Auch der dritte Spieltag ver-
spricht Spannung, wenn es im 
Heimspiel gegen den letztjähri-
gen Absteiger aus der Kreisliga 
A, die SG Neukirchen-Hülchrath, 
geht. Wie so häufig bei Abstei-
gern haben etliche Spieler den 
Verein verlassen. Die bisherigen 
Testspiele geben nur bedingt 
Aufschluss über die Leistungs-
stärke. Hoffen wir auf das besse-
re Ende für unsere Dritte.

Der Blick ist also nach vorne 
gerichtet. Und doch wollen wir 
nicht vergessen, dem Mann-
schaftskapitän, Max Bonaven-
tura, für die Fupa-Wahl in die 
Mannschaft des Jahres 2016/17 
zu gratulieren. 

Edgar Beuler

7 31 4119
23

Maximilian Bonaventura (Foto: VdS)

Rechts: Mannschaften Kreisliga B
(Grafik: FuPa.net)
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TISCHLEREI

Windows and more

www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008
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SOUVERÄN

ALTE-HERREN FEIERN IHR 
60 JÄHRIGES BESTEHEN

Am 30. September laden die 
Alten-Herren zur Jubiläumsfeier 
im Saale Robens ein. Dass die-
ser Abend ein gelungenes Fest 
werden wird, darauf können 
sich die hoffentlich vielen Besu-
cher freuen. In ihren 60 Jahren, 
seit der Gründung, sind die „Ol-
dies“ immer aktiv geblieben und 
haben den Sport gelebt und der 
Geselligkeit gefrönt. Bis heute 
haben Hans Birkmann und Wal-
demar Pissowotzki, Männer der 
Anfangsjahre, den Alten Herren 
die Treue gehalten. Jährlich ste-
hen Begegnungen mit Vereinen 
aus dem Kreis Neuss oder auch 

darüber hinaus auf dem Pro-
gramm. In früheren Jahren ka-
men da bis zu 40 Spiele im Jahr 
zustande. Traditionell finden 
Jahrestouren, Sommerfeste und 
die Jahresabschlussfeier jähr-
lich statt und dienen dem tollen 
Zusammenhalt. Wir wünschen 
den Alten-Herren ein super Fest 
und weiterhin viel Erfolg.

Das Redaktionsteam

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

7 23 31 4119

„Jeder sollte an etwas 
glauben. Und wenn es an 
Fortuna Düsseldorf ist. “

Campino von den  
Toten Hosen„

„
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hindenburgstrasse 28 · 41542 dormagen / nievenheim

Kartenvorverkauf 9,90 euro bei: ERGo Rainer Kottirre ·
prosef · friseur schmitz-stein · vereinsheim vds · gaststätte robens

GASTSTÄTTE ROBENS (FESTSAAL)

BEGINN: 19 UHR
großer jubiläumsabend

samstag 30. september
W W W . V D S  N I E V E N H E I M . D E

liveprogramm mit:

rhine area pipes & drums
tanzgarde let´s dance

de fressköpp
dj oli
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke

Je
de

n D
ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger
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MISSION KLASSENERHALT

Knapp sechseinhalb Wochen 
nach Saisonabschluss setzten 
die Aufstiegstrainer Ralf Bona-
ventura, Peter Hochhausen und 
Annika Schleicher das erste 
Training für unsere Bezirksliga-
saison an. Aufgrund der Erneu-
erung des Kunstrasens, dessen 
Fertigstellung wir (genauso wie 

der gesamte Verein) kaum er-
warten können, fand unser Trai-
ningsstart am 12. Juli mit zahlrei-
cher Beteiligung auf heimischer 
Asche statt. In der Vorbereitung 
werden drei Trainingseinheiten 
pro Woche durchgeführt – zwei 
Ball- und eine Laufeinheit. Des 
Weiteren sind Testspiele gegen 
Landes-, Bezirks- und Kreisligis-
ten geplant. Wir arbeiten Rich-
tung neue Liga. Bezirksliga wir 
kommen, wir freuen uns auf eine 
tolle und spannende Saison. 

DAMEN

237 41
31

19

Feiern war gestern. Harte Vorbereitung ist heute. (Foto: VdS)
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Familie Leuffen | Wittgeshof | 41542 Dormagen-Nievenheim
Tel.: 02133 90984 | www.wittgeshof.de

Öffnungszeiten während der Spargelsaison:
Mo bis Fr.:                   9.00-19.00 Uhr
Sa.:                              8.00-19.00 Uhr
Sonn-iund Feiertages:   9.00-13.00 Uhr

KADER

Bereits im Winter wechselten 
Emelie Pikusch und Nina Heim-
bürger zu den Sportfreunden 
und sind nun endlich für die neue 
Saison spielberechtigt. Genauso 
Pia Krings, die ab sofort für den 
Seniorenbereich spielberechtigt 
ist. Wir freuen uns, mit Sarah 
Kreuels den ersten Neuzugang 
in unseren Reihen begrüßen zu 
dürfen. Sarah stand in den letz-

ten Jahren hauptsächlich im Tor, 
ist aber auch als Feldspielerin 
einsetzbar: Sarah, wir freuen 
uns, dass du dich entschieden 
hast, dich unserem Team anzu-
schließen. Herzlich Willkommen 
in Nievenheim.

BEZIRKSLIGA-NEWS

Am 03. September starten wir 
die Saison.  Es geht gegen 13 
Teams aus dem Raum Greven-

237 41
31

19
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Familie Leuffen | Wittgeshof | 41542 Dormagen-Nievenheim
Tel.: 02133 90984 | www.wittgeshof.de

Öffnungszeiten während der Spargelsaison:
Mo bis Fr.:                   9.00-19.00 Uhr
Sa.:                              8.00-19.00 Uhr
Sonn-iund Feiertages:   9.00-13.00 Uhr

broich, Krefeld, Duisburg und 
Mönchengladbach. Gleich fünf 
Teams schafften wie wir den 
Aufstieg aus der Kreisliga in 
die Bezirksliga. Die Gruppe ist 
schwer einzuschätzen. Unser 
Ziel ist der Klassenerhalt und 
das sollten wir erreichen. Mit SV 
Hemmerden II und BV Weveling-
hoven, mit beiden Teams durf-
ten wir uns in den vergangenen 
Jahren bereits in der Kreisliga 
messen, treffen wir auf alte Be-
kannte. Alle anderen Teams sind 
für uns absolutes Neuland. Es 
erwarten uns einige Anreisestra-
pazen und es müssen so manche 
Kilometer gefahren werden. Mit 
Broekhuysen und Wachtendonk-
Wankum geht es alleine zweimal 
bis nahe Venlo und es müssen 
jeweils gut 150 km hin- und zu-
rück absolviert werden. Es war 
unser Traum Landesliga zu spie-
len und wir jammern jetzt nicht 
über die weiten Anfahrten, die 
wir mit unseren eigenen PKW`s 
bewältigen. Unser erster Gegner 
ist Kreisliga Moers-Aufsteiger 
TV Asberg. Mit 21 Siegen, 3 Un-
entschieden, 183 geschossenen 
und lediglich 13 kassierten Toren 
hat der TV Asberg eine starke 

Saison gespielt. Wir sollten auf 
der Hut sein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Schauen Sie vorbei. Begleiten 
Sie uns bei unserer Mission Be-
zirksliga. Es wäre toll, viele Be-
sucher zu unseren Heimspielen 
begrüßen zu können.

Anne Hafner

237 41
31
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Mannschaften Bezirksliga
(Grafik: FuPa.net)
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Wer heute als Nachwuchssport  ler 
Erfolg haben will, braucht neben viel
Talent ebenso viel Unterstützung. 
Bayer, seit über 100 Jahren ein en-
gagierter  Förderer des deutschen 
Sports, bietet jungen Menschen 
diese Unterstützung. Und ermög-
licht so dem Nachwuchs, seine Fä-
higkeiten in aller Ruhe zu  entwickeln 
und sich selbst zu verwirklichen. 
Und dies nicht nur im Spitzensport, 
sondern auch im Breiten  sport und 
Behindertensport.
www.sport.bayer.de

Menschen begeisternSport fördern

Science For A Better Life

5071508_SPO_Nachwuchsfoerderung_ANZ_07_2015_148x210_4c_ohne Abbinder.indd   1 11.07.16   09:54
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In der A- und B-Jugend werden 
die Fußballkreise Mönchenglad-
bach-Viersen sowie Grevenbro-
ich-Neuss in Zukunft kooperie-
ren und ab der Saison 2017/18 
in beiden Juniorenbereichen 
eine Bezirksliga einführen, die 
ihren Stellenwert unter der Nie-
derrheinliga und über den jewei-
ligen Leistungsklassen findet. 
Dieses Vorhaben traf nicht bei 
allen Fußallkreisen auf positi-
ves Echo und der Kreis Kem-
pen/Krefeld lehnt solche Pläne 
ab - zumindest noch. Beim VdS 
war es das große Ziel sich mit 
beiden Teams für diese Klasse 
zu qualifizieren. Leider gelang 
der erhoffte Sprung nicht und so 
blieb man in der Qualifikations-
runde auf Kreisebene leider auf 
der Strecke. Das ist sehr scha-
de, wäre doch diese Spielklasse 
eine große Herausforderung ge-
wesen. 

Zurzeit ruht der Jugendfußball 
aufgrund der Ferien, aber den-
noch hat sich etwas im Trainer-

ROOKIES stab getan. Wir möchten Ihnen, 
die neuen Jugendtrainer ab die-
ser Spielzeit kurz vorstellen.

Olaf Fischer

Olaf wird die Bambini-Mann-
schaft trainieren. Die Familie 
Fischer lebt in Nievenheim und 
hat zwei Kinder. Zu den Hobbys 
von Olaf zählen an erster Stelle 
Fußball und Sport im Allgemei-
nen. Olaf hegt die Überlegungen 
in Kürze auch bei den Alten-Her-
ren aufzulaufen.

Olaf Fischer (Foto: VdS)

7 23 31 4119
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de

 
 

                                         
 

                                         

                                          
 

Frank und Thomas Arntz GbR 
Conrad-Schlaun-Str. 15, 41542 Dormagen 

Telefon: 02133/973570      Fax: 02133/973562 
 

Mobil Frank:     0177/2736047 
Mobil Thomas: 0177/3568602 

E-Mail: t.arntz@t-online.de 

 

 

 

Heizung

 

Sanitär

                                  

 

Solar
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Robert Sauer 

Robert Sauer wohnt mit sei-
ner Familie, wozu der elfjähri-
ge Sohn zählt, in Straberg. Mit 
seinem Sohn verließ er vor ei-
niger Zeit den SC Kapellen und 
schloss sich dem VdS an. Nun 
hat Robert die Betreuung und 
das Training in der D-Jugend 
übernommen.

Herzlich willkommen und viel 
Erfolg bei der Jugendarbeit.

Gregor Gabor und  
Gregor Schwermer

Ingo Böhm

Ingo wird sich ebenfalls für die 
Bambinis verantwortlich zeigen 
und mit Olaf zusammenarbei-
ten. Die Familie Böhm wohnt in 
Delrath und hat zwei Kinder. Olaf 
unterstützt den Vorstand der Al-
ten-Herren und koordiniert dort 
den Spielbetrieb. Seit einigen 
Jahren spielt er bei den Alten-
Herren. Wer den Ingo Böhm 
kennt, verbindet damit auch sei-
ne große Liebe „Fortuna Düssel-
dorf“.

Robert Sauer (Foto: VdS)

Ingo Böhm (Foto: VdS)

7 23 31 4119
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» Chiptuning
» Ecotuning
» DSG-Anpassungen
» Motorsport
» Garantie

» TÜV
» Leistungsprüfstand  
 bis 2000 PS 
» Scheibentönung
» Räder & Reifen
» Ölservice

Mail | info@rheinland-performance.de 
Web | www.rheinland-performance.de

Tel | +49 (0) 2133 - 539 12 13
Mobil | +49 (0) 173 - 53 75 6 75

Rheinland-Performance
Inhaber | Raphael Klein

Roseller-Straße 15
41539 Dormagen

RP_008_ANZEIGE_150x105mm_RZ.indd   1 17.11.16   15:57
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TERMINE

MEISTERSCHAFTSSPIELE (HEIMSPIELE)

HERREN

Sonntag, 13. August 2017

15:00 Uhr	 VdS Nievenheim – SpVg Odenkirchen 

Sonntag, 20. August 2017

13:00 Uhr	 VdS Nievenheim III – VfR Büttgen II
15:00 Uhr	 VdS Nievenheim II – 1. FC Grevenbroich-Süd

Sonntag, 03. September 2017

13:00 Uhr	 VdS Nievenheim III – SG Neukirchen-Hülchrath
15:00 Uhr	 VdS Nievenheim II – TSV Norf

DAMEN BEZIRKSLIGA

Sonntag, 03. September 2017

TV Asberg – VdS Nievenheim (Zum Saisonstart auswärts)

Aktuelle Termine und mögliche Änderungen der Anstoßzeiten entneh-
men Sie bitte der Presse oder unserer Internetseite  
www.vds-nievenheim.de

7 23 26 4119
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Unsere Öffnungszeiten:
Di., Do.,  Fr.: 09:00 - 18:00 
 Mi.: 09:00 - 19:00 
 Sa.: 08:00 - 14:00 

Rebecca Wißdorf 
Geschäftsinhaberin / Friseurmeisterin
Saint-André-Straße 10  
41542 Dormagen-Nievenheim  
Telefon: 02133-90070 
www.charakterkoepfe-nievenheim.de
info@charakterkoepfe-nievenheim.de

Wir sind 
Charakterköpfe 
und wir machen  
Charakterköpfe

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Nägel

Hautpflege

Make-up

Microabrasion

Ultraschall

L
a
d
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n
ze

n
tr
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m
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im

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Monika Palicka-Thiery
Telefon 0 21 33 / 53 64 42 Telefax 0 21 33 / 53 64 43

Privat und alle Kassen | Termine nach Vereinbarung
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HISTÖRCHEN

WAR FRÜHER NICHT ALLES 
EINFACHER?

Teil 1: Jugendzeit

Viele Menschen in meiner Ju-
gendzeit, Lehrer, Pastor, Nach-
barn oder der Bäcker und die 
Frau im Tante Emma-Laden, 
waren um die Jahrhundertwen-
de, also um das Jahr 1900, ge-
boren. Meine Eltern und viele 
Eltern meiner Freunde, hatten 
die Nachwirkungen des ersten 
Weltkrieges in ihrer 
Kindheit und Ju-
gend gespürt und 
ebenso die schlim-
me Zeit des zweiten 
Weltkrieges. Sie alle 
hatten viel, viel ent-
behren müssen und 
waren auf Disziplin 
getrimmt. Das nur 
vorweg, es erklärt 
aber auch vieles, 
wenn ich über mei-
ne Liebe zum Fußball 
schreibe. Geboren 

bin ich 1954, in dem Jahr, wo 
Deutschland Fußballweltmeister 
wurde und die Nationalelf den 
Deutschen das „Wir-Gefühl“ 
wiederschenkte. Also ein gutes 
Jahr um fußballbegeistert zu 
werden. Auf der Schulwiese bei 
uns um die Ecke, bolzten wir so 
gut wie jeden Tag. Fußball war 
der größte Zeitvertreib und es 
wurde gespielt bis es dunkel 
wurde.

Mit einem lauten Huha, Huha, 
das wir dreimal als Signal aus-
stießen, war das Treffen gere-
gelt. Kein Smartphone, einfach 

Zwischen Wäschestangen wurde gerne Kopfball gespielt 

(Foto: Gregor Schwermer)

7 29 3119 237 31
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nur Huha, das ging auch. Fuß-
ballschuhe hatte nicht jeder. 
Straßenschuhe mussten oft 
reichen. Die Bälle, die wir hat-
ten, waren so lala. Bis auf Theo, 
dessen Vater eine Metzgerei be-
trieb, der hatte immer die besten 
Bälle und somit war er der Star 
in unserer Straßenmannschaft. 
Wir waren das Team BVB, also 
Ball-Verein-Bismarckstraße und 
meine Mutter hatte uns für das 
zehnte Spiel gegen die Harden-
bergstraße einen Wimpel ge-
näht und BVB eingestickt. BVB 
ist seit 1963 meine große Liebe.

Zum SV Bayer Dormagen kam 
ich mit acht Jahren und die 
damalige Vereinsfarbe war 
schwarz-gelb. Das passte ja 
wunderbar. Die Sportanlage am 
Höhenberg gab es schon immer, 
aber noch lange kein Clubheim 
und so waren Baracken in der 
Nähe des Schwimmbades un-
sere Umkleideräume. Baracken 
mag mancher sagen. Nein, sie 
waren gegenüber den Möglich-
keiten vieler anderer Vereine zu 
dieser Zeit, sowas wie eine Perle, 
ja ein Duschparadies. Duschen 
kannten wir zu Hause alle noch 

nicht. Nur die Badewanne, und 
hier musste man mit vier Ge-
schwistern jeden Samstag durch 
das gleiche Wasser und ich in der 
Regel der Letzte. Aber hier in der 
Baracke wurde nach dem Spiel 
und Training so lange geduscht, 
bis man vor lauter Dampf nicht 
mehr die Tür fand. Es gab noch 
keine Bambini, geschweige E- 
und F-Jugendmannschaften, 
und so spielte ich eine gefühlte 
Ewigkeit D-Jugend. Eltern ka-
men so gut wie nie zu unseren 
Spielen, geschweige begleiteten 
uns zu Auswärtsspielen. Nicht 
dass sie nicht wollten, es war 
der damaligen Zeit geschuldet. 

Straßenmannschaft (Foto: Gregor Schwermer)
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Straßenmannschaft (Foto: Gregor Schwermer)

Wir waren da immer auf uns al-
leine gestellt. Freitags fuhr man 
zum Kästchen am Rathaus und 
schaute nach, wann und wo 
Treffpunkt und wer aufgestellt 
war. Zu unseren Auswärtsspie-
len ging es anfangs immer mit 
dem Rad. Der Trainer vorne und 
ein Betreuer am Ende des Tross 
und los ging es. Als wir einmal 
in Rosellen mit der D-Jugend 
spielten, konnte ich hinter Nie-
venheim nicht mehr. Das Fahr-
rad blieb am Feldrand stehen, 
geklaut wurde ja nicht, und ab 
auf den Gepäckträger des Trai-
ners. In vielen Orten, so auch in 
Nievenheim, zog man sich in der 
Schulturnhalle oder Gaststätte 
um und dann ging es fünf bis 
zehn Minuten im Fußballdress 
durch das Dorf zum Platz. Man-
cher Trainer machte hieraus 
ein Aufwärmprogramm. Meine 
Fußballschuhe hegte und pfleg-
te ich, denn es gab nur ein Paar 
im Jahr. Darum trug ich sie nur 
zum Training und zu den Spie-
len. Sonst nicht. Als Turnschuhe 
hatte ich paar blaue adidas und 
der Name war „Rom“. Als ein 
schicker, schwarzer adidas-Turn-
schuh auf den Markt kam, wollte 

ich den unbedingt haben. Pus-
tekuchen. Ich bekam fünf Mark, 
ging zum Schuster und der färb-
te meine blauen Turnschuhe 
schwarz. Wegen Fußball hatte 
ich mir so manchen Rüffel ein-
geholt. In den Schulpausen wur-
de gebolzt was das Zeug hielt. 
Als ich einmal nass geschwitzt 
in die Klasse kam, bat der Lehrer 
zum Diktat. Ich schwitzte noch 
sehr lange und der Schweiß 
triefte auf das Diktatheft. Ende 
vom Lied. Ein paar Zeilen des 
Diktates waren nicht mehr rich-
tig zu lesen und es gab ein „un-
genügend“. Wenn nicht Fußball 
unser Tagesvertreib war, dann 
wurden am Rhein Buden gebaut 
oder kurzfristig eine Olympia-
de veranstaltet. Dachlatten und 
eine Fußleiste und fertig war 
die Hochsprunganlage. Mit 10 
Runden um den Häuserblock 
wurden die 5000 m absolviert. 
Ein dicker Stein reichte für das 
Kugelstoßen, 100 m und 200 m 
standen auf dem Programm und 
mit Wunderkerzen wurde am 
Abend die Abschiedsfeier ge-
staltet. (Fortsetzung folgt)

Gregor Schwermer
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JÄGERMAJOR IST  
HAHNENKÖNIG

Leider können wir unseren Le-
sern das diesjährig Hahnenkö-
nigspaar, der Kirmesgesellschaft 
„Selde Blömche“ 1935 Ückerath 
e.V., durch Urlaubsüberschnei-
dungen nicht in der gewohnten 
Form vorstellen. Dies bedauern 
wir sehr. 

In diesem Jahr repräsentiert 
Karl-Heinz I. Fassbender mit sei-
ner Frau und Königin Heike die 
Kirmesgesellschaft. Karl-Heinz 
ist neben der Kirmesgesell-
schaft auch im Schützenwesen 
sehr aktiv.  Als Jägermajor und 
1. Vorsitzender führt er das Jä-
gerbataillon der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft an. Die 
Sportfreunde Nievenheim wün-
schen dem Königspaar und der 
Kirmesgesellschaft eine schöne 
Kirmes, ein harmonisches Zu-
sammensein und natürlich auch 
prächtiges Wetter.

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

Karl-Heinz I. Fassbender mit Königin Heike 
(Foto: Privat)

7 23 31 4119
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MEHR VDS

NEUER KUNSTRASENPLATZ

Eigentlich sollten die Arbeiten 
Anfang Juni beginnen und der 
neue Kunstrasenplatz mit Be-
ginn des Monats Juli in Betrieb 
genommen werden. Leider gin-
gen die Planungen schnell über 
Bord. Erst am 6. Juli wurde der 
alte Kunstrasenbelag abgetra-
gen und die Anschlussarbeiten, 
also die Verlegung des neuen 
Kunstrasens, waren mit Redakti-
onsschluss 18. Juli immer noch 
nicht in Angriff genommen wor-
den. Insgesamt führte der Ver-
zug zu Engpässen bei den Trai-
ningsmöglichkeiten unserer drei 
Seniorenmannschaften und Da-
menmannschaft. Wenn alles gut 
läuft, wird man Anfang August 
die neue Anlage nutzen können. 

7 23 31 4119
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DANKE STEPHAN GERTH

Die Arbeit eines Betreuers wird 
viel zu oft unterschätzt. Erst 
wenn er nicht da ist, merkt man 
was man an ihm hatte und was 
einem da alles fehlt. Stephan 
Gerth hat diese Aufgabe im 
Landesligateam mit Leben ge-
füllt. Er war immer aufmerksam, 
freundlich und hat seine Arbeit 
mit viel Freude erledigt. Mit der 
neuen Spielzeit wird Stephan 
Gerth nicht mehr tätig sein. 
Persönliche Gründe führten zu 
seinem Entschluss das Amt nie-
derzulegen. Die Mannschaft, das 
Trainerteam und Vorstand sagen 
auf diesem Weg noch einmal 
herzlichen Dank für vorbildli-
ches Engagement und tollem 
Einsatz. Stephan, für Dich steht 
die Tür beim VdS immer offen. 
Solche Ehrenamtler brauchen 
die Sportfreunde.

ZU GUTER LETZT
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cken können. An dieser Stelle 
sagen wir Danke für die Treue:

Josef „Jüppi“ Beivers ist Mit-
glied seit 1967 (50 Jahre)

Ulrich Jedlitzke ist Mitglied 
seit 1977 (40 Jahre)

Ralf Gärtner ist Mitglied seit 
1992 (25 Jahre)

DER SPORTPLATZ EINE 
„OASE“?

Auf dem Sportplatz wird Gesel-
ligkeit, wie der Sport auch ein 
wichtiger Faktor eines Vereins-
lebens, gelebt und gepflegt. Auf 
dem Sportplatz werden Siege 
gefeiert. Wo denn sonst auch? 

VEREINSJUBILÄUM

Zum Saisonstart ehren die 
Sportfreunde traditionell ihre 
Mitglieder, die auf eine langjäh-
rige Mitgliedschaft zurückbli-

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

An der Zehnfuhr 2 • 41542 Dormagen

Telefon 02133-27 40 97

Mobil 0177-77 111 74

info@steinbach-elektrotechnik.de

www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

7 23 31 4119

Betrauer Stephan Gerth  (Foto: VdS)
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IMPRESSUMAuf dem Sportplatz treffen sich 
Sportler und Freunde. Hier lebt 
man ein Miteinander und Für-
einander. So war es immer, seit 
der Sportplatz an der Südstras-
se steht. Und das sind nun rund 
80 Jahre. Wir sind stets bemüht 
ein gutes Verhältnis mit unseren 
Nachbarn zu pflegen. Wir wün-
schen uns ein gutes Miteinander 
und sehen uns natürlich auch in 
der Pflicht. Vielen Dank unseren 
Nachbarn für das Verständnis, 
sagen die rund 500 Fußballmit-
glieder.

CHRONIK

2020 feiert der VdS sein hundert-
jähriges Bestehen. Hierzu wer-
den wir eine umfassende Chro-
nik herausgeben. Dazu gehören 
natürlich auch Fotos aus der 
Geschichte. Leider haben wir in 
Sachen Fotos bei Jugendmann-
schaften eine große Lücke von 
1995 bis 2010. Haben Sie Fotos 
und können sie die Namen und 
vielleicht auch sportlichen Erfol-
ge hierzu angeben, so melden 
Sie sich bei Gregor Schwermer. 
Die Fotos werden gescannt und 
umgehend zurückgegeben.

7 23 31 4119

Mit Menschen vor Ort!

Wie wird man
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